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B E N U T Z U N G S H I N W E I S E 
1. Die Reihung der Artikel erfolgt streng alphabetisch auf der Grundlage des ganzen Schlagwortes, auch 
bei mehrgliedrigen (z. B. «A und O»). 
2. Umlaute werden bei der alphabetischen Ordnung wie die dazugehörigen Selbstlaute behandelt (also ä 
wie a, aber ae wie ae). 
3. Punkte unter Vokalen und Diphthongen bezeichnen die betonte Silbe. 
4. Wörter aus dem Arabischen, Persischen, Indischen und einigen anderen Sprachen mit nichtlateinischen 
Schriftsystemen erscheinen in derjenigen Umschrift, die in der deutschen Wissenschaft am gebräuch-
lichsten ist; Wörter aus dem Russischen und Bulgarischen werden nach T G L 37116, Gruppe 901 330, 
gültig seit 1.1.1982, und Wörter aus dem Koreanischen in der Bibliotheksumschrift wiedergegeben; 
Wörter aus dem Chinesischen erscheinen in der von der V. Tagung des 1. Nationalen Volkskongresses 
China am 11. Februar 1958 gebildeten Lautschrift; zahlreiche Verweise in der älteren Transkription hel-
fen hier bei der Erschließung des gesuchten Begriffs oder Namens. 
5. Bei zahlreichen Schlagwörtern, bei denen die Aussprache ganz oder teilweise von der deutschen Lesart 
abweicht, ist innerhalb einer eckigen Klammer die Aussprachebezeichnung nach dem System der in-
ternationalen phonetischen Umschrift vermerkt worden. Russische Wörter erhielten die kyrillische Ori-
ginalform angefügt. Auch Begriffen aus dem Griechischen folgt die Angabe ihrer eigentlichen Schrei-
bung. Die Schreibweise der neugriechischen Namen einschließlich der Literatur folgt der jetzt amtli-
chen neuen Orthographieregel, das heißt, es wird nur noch ein Betonungsakzent gesetzt, und alle 
Hauchzeichen entfallen. 
6. Hat ein Begriff mehrere Bedeutungen oder ist ein Name an mehrere im Lexikon zu behandelnde Per-
sonen geknüpft, so erfolgt die Abhandlung in der Regel unter fortlaufenden Ziffern (bei Begriffen in 
der zweckmäßigsten Reihenfolge, bei Personen in chronologischer Reihung). 
7. Bei den Literaturangaben ist aus Gründen der Platzersparnis auf die Nennung einiger bekannter Nach-
schlagewerke, v. a. des «Allgemeinen Lexikons der bildenden Künstler von der Antike bis zur Gegen-
wart» («Thieme-Becker»), Leipzig 1907 ff., und von «Wasmuths Lexikon der Baukunst», Berlin 1929 ff., 
verzichtet worden. 
V E R Z E I C H N I S 
D E R H Ä U F I G E R V O R K O M M E N D E N A B K Ü R Z U N G E N 
Abb. Abbildung, -en ehem. ehemals, ehemalige usw. Kst. Kupferstich* 
Abh. Abhandlung, -en* Einf. Einführung* K V Kunstverein 
Abt. Abteilung, -en* Einl. Einleitung* lat. lateinisch 
ahd. althochdeutsch* Enc. Encyclopedia* Lex. Lexikon* 
Acad.. Académie, Academy Enz. Enzyklopädie* Lfg. Lieferung, -en* 
Accad. Accademia erb. erbaut Lit. Literatur* 
Akad. Akademie erg. ergänzt Lith. Lithographie* 
allg. allgemein Erg.-Bd. Ergänzungsband* M . Mitte* 
Alm. Almanach* Ergh. Ergänzungsheft, -e* M A Mittelalter 
Anf. Anfang, Anfänge erh. erhalten mhd. mittelhochdeutsch* 
angew. angewandt erw. erweitert Mise. Miscellanea* 
Anh. Anhang* europ. europäisch Misz. Miszellen* 
Anz. Anzeiger* ev. evangelisch Mitt. Mitteilungen* 
Aqu. Aquarell* Ev. Evangelist, -en Mitt. Bl. Mitteilungsblatt* 
archäol. archäologisch evtl. eventuell Mon. Monumenta* 
Assoc. Association f. für* Monogr. Monographie* 
AT Altes Testament facs. facsimile* Ms. Manuskript* 
Ausst. Ausstellung, -en Faks. Faksimile* mschr. maschinenschriftlich* 
b. bei* Faltbl. Faltblatt* Mus. Musée, Museo, 
Bd., Bde. Band, Bände* Fase, Fasz. Fas(c)zikel* Museum* 
bearb. bearbeitet* ff. folgende. Mus. Nat. Museum (Musée) 
Bearb. Bearbeiter* die folgenden* National*, 
beg. begonnen Forsch. Forschung, -en* Museo Nazionale* 
begr. begraben Forts. Fortsetzung, -en* N Norden 
Beibl. Beiblatt* franz. französisch Nachdr. Nachdruck* 
Beih. Beiheft, -e* FS Festschrift* Nachr. Nachrichten* 
Beitr. Beitrag, Beiträge* Gal., Gall. Galerie, Gallery usw.* Nachtr. Nachtrag* 
Ber. Bericht, -e* gegr. gegründet nat. national 
bes. besonders. Gem. Gemälde* Nat. Mus. Nalionalmuseum*, 
besondere usw. gen. genannt National Museum* 
bez. bezeichnet Ges. Gesellschaft* Nat. Bibl. Nationalbibliothek* 
Bez. Bezirk* Gesch. Geschichte* Nat. Gal. Nationalgalerie* 
Bibl. Bibliothek* get. getauft Nat. Gall. National Gallery* 
Bibliogr. Bibliographie* gew. geweiht NF Neue Folge* 
bild. bildende H. Hälfte* NO Nordosten 
Bl. , Bll. Blatt, Blätter* H. Heft, -e* Nr. Nummer* 
B N Bibliothèque Hdb. Handbuch NS Neue Serie*, 
Nationale* hg- herausgegeben* New Series* 
Bt. Bistum* Hg. Herausgeber* NT Neues Testament 
Bull. Bulletin* hist. historisch NW Nordwesten 
byz. byzantinisch Hjschr. Halbjahresschrift* O Osten 
bzw. beziehungsweise hkA historisch- o. J. ohne Jahr* 
ca. circa kritische Ausgabe* o. O. ohne Ort* 
Cah. Cahiers* hl.. Hl . heilig(e, -r), Heilige(r) Pin. Pinakothek* 
Cat. Catalogue* Hs. Handschrift, -en* PK Produktivkräfte 
Cod. Codex Hst. Holzstich* Präf. Präfektur* 
Coli. Collection* Hz. Holzschnitt* Prof. Professor 
Congr Congrès, Congresso* illustr. illustriert Prov. Provinz* 
das. daselbst Inst. Institut, Institute* Ps. Pseudonym* 
dat. datiert internat. international PV Produktionsverhältnisse 
Dep. Department* Inv. Inventar* PW Produktionsweise 
Dép. Département* ital. italienisch Rad. Radierung* 
Ders. Derselbe* Jb. Jahrbuch* reg. regierte 
d. Gr. der Große Jbb. Jahrbücher* Repert. Repertorium* 
d.h. das heißt Jg- Jahrgang* Repr. Reprint* 
Dies. Dieselbe, -n* Jh. Jahrhundert rest. restauriert 
Diöz. Diözese* Jt. Jahrtausend Rest. Restaurierung, -en 
Diss. Dissertation* Jz. Jahrzehnt S Süden 
dt. deutsch Kat. Katalog* S., SS., St., San(to), Santi, Saint, 
Dyn. Dynastie, -n, Dynasty kath. katholisch Sta., Ste. Sankt, Santa, Sante 
E. Ende* kgl. königlich* Sb.(e) Sitzungsbericht(e)* 
ebd. ebenda Kr. Kreis* Sep. Separatdruck* 
sign. signiert Univ. Universität, -en*, W Westen 
Slg. Sammlung, -en* University* wiss. wissenschaftlich* 
SO Südosten usw. und so weiter Wiss. Wissenschaft, -en* 
sog. sogenannte(r) u. Z. unserer Zeitrechnung WV Werkverzeichnis* 
Stud. Studium V. von* WZ Wissenschaftliche 
Suppl.-Bd. Supplementband* V. Viertel* Zeitschrift* 
SW Südwesten v. a. vor allem z.B. zum Beispiel 
Taf. Tafel* Verz. Verzeichnis* Zs., Zss. Zeitschrift, -en* 
Tl . Teil* vgl. vergleiche z.T. zum Teil 
u. und* VjH. Vierteljahresheft(e)* z. Zt. zur Zeit 
u. a. und andere(s), VjSchr. Vierteljahresschrift* 0 Durchmesser 
unter anderem Vol. Volume* * geboren 
u. ä. und ähnliches voll. vollendet t gestorben 
U B Universitäts- v. u. Z. vor unserer —> siehe 
bibliothek* Zeitrechnung 
hochgestellte Zahl = Auflage, z. B. 1950 3 = 3. Auflage 1950 
* = nur in Orts-, Zeit-, Literatur- und etymologischen Angaben verwendet 
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AfO Archiv für Orientforschung. Internatio-
nale Zeitschrift für die Wissenschaft vom 
Vorderen Orient. Hg. v. E. Weidner, 
Berlin, Graz 1923 ff. 
A J A American Journal of Archaeology, Balti-
more 1895 ff. 
A M Athenische Mitteilungen = Mitteilungen 
des Deutschen Archäologischen Instituts, 
Athenische Abteilung, 1886 ff. 
Arch. Anz. Archäologischer Anzeiger, Beiblatt zum 
Jdl (siehe dort), 1889 ff. 
A S I A R Archaeological Survey of India, Annual 
Reports, Delhi 1904 ff. 
Auren- H . Aurenhammer, Lexikon der christlichen 
hammer Ikonographie, Bd. 1, Wien 1959-1967 
Baier W. Baier, Quellendarstellung zur 
Geschichte der Fotografie, Leipzig 1980* 
BASOR Bulletin of the American Schools of 
Oriental Research in Jerusalem and Bag-
dad, New Haven u. a. 1919 ff. 
B C H Bulletin de Correspondance Hellénique. 
1877 ff. 
Bernt W. Bernt, Die niederländischen Maler des 
17. Jh., 3 Bde., München 19693 
B K Bildende Kunst, Dresden 1953; ab 1965 
Berlin 
B M Burlington Magazine, London 1903 ff. 
B M Q The British Museum Quarterly, London 
1926 ff. 
Bode W. v. Bode, Die Meister der holländi-
schen und flämischen Malerschulen. Neu 
bearbeitet und ergänzt von E. Plietzsch, 
Leipzig 19589 
Bonnet H. Bonnet (Hg.), Reallexikon der ägypti-
schen Religionsgeschichte, Berlin 19722 
Braun J. Braun, Tracht und Attribute der Heili-
gen in der deutschen Kunst, Stuttgart 
1943, Berlin 19883 
Braun. Altar J. Braun, Der christliche Altar in seiner 
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München 1924 
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Brown, I P. Brown, Indian Architecture. I: Buddhist 
and Hindu Periods, Bombay Î 965s 
Brown, II P. Brown, Indian Architecture. II: Islamic 
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Brunner F. Brunner, Handbuch der Druckgraphik, 
Teufen 19683 
BSA Annual of the British School at Athens, 
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Byz. Jb. Byzantinisch-Neugriechische Jahrbücher, 
Athen. Berlin 1920ff. 
Byzslav. Byzantinoslavica, Prag 1929 ff. 
Coomaras- A . K. Coomaraswamy, Geschichte der in-
wamy dischen und indonesischen Kunst, Leipzig 
1927; Reprint: Stuttgart 1965 
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W. Dexel, Das Hausgerät Mitteleuropas, 
Braunschweig, Berlin 19732 
M . Doerner, Malmaterial und seine Ver-
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Dumbarton Oaks Papers at Harvard Uni-
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Suppl.-Bd. 1973 
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klass. Periode weiter fest an die traditionellen Formen gebun-
den, da sie v. a. den Bedürfnissen der breiteren Bevölkerungs-
schicht diente und nur selten Einflüsse der höf. Kunst mit deren 
reichen Verzierungen aufgenommen hat (Urne mit Tierdarstel-
lungen aus Boljarovo, 4. Jh. v. u. Z.). Da die hohe Blüte der t.n 
K. eng mit der polit, und wirtschaftl. Prosperität der thrak. Völ-
ker verflochten war und bes. mit der Bereicherung von deren 
Oberschicht, die als Hauptauftraggeber der Kunstwerke er-
scheint, führte die kelt. Eroberung Thrakiens 279 v. u. Z., mit 
der eine partielle Vernichtung der herrschenden Kreise verbun-
den war, zu einem Stillstand der kulturellen Entwicklung 
während der hellenist. Zeit. Die röm. Besetzung der thrak. Ge-
biete, die in die Prov. Thrakien (45 u. Z.), Mösien (15 v. u. Z.) 
und Makedonien (148 v. u. Z.) gegliedert wurden, führte zur 
Fortsetzung des Verfallsprozesses, aber die t. K. verlor ihre 
Selbständigkeit nur teilweise, und es entwickelte sich eine cha-
rakterist, thrakisch-röm. Kunst. In der Architektur wurde das 
röm. Mauerwerk übernommen; die traditionellen Bauformen 
blieben aber bestehen (Grabmal b. Pomorie). Die Plastik wurde 
stilistisch von der röm. beeinflußt, und in den sehr verbreiteten 
thrak. Votivreliefs aus dem 1.-4. Jh. u. Z. verbindet sich ein-
heim. Gedankengut mit röm. Ikonographie. Der Totenkult er-
lebte eine Wiederbelebung; in den zahlreichen Begräbnissen 
aus dieser Zeit findet man reiche Beigaben, zu denen oft Wagen 
mit ihrer ganzen Ausrüstung gehören, deren traditionelle Form 
ebenfalls von der röm. Kunst beeinflußt ist (Bronzeapplikatio-
nen mit Darstellungen von Herakles und Dionysos aus Siskovci, 
273. Jh.). Die oft naiven figuralen Darstellungen dieser Zeit sind 
gekennzeichnet durch Schematismus und Eklektizismus. Dem 
Schmuck fehlt die Originalität und die Feinheit der techn. Aus-
führung; das Hauptgewicht wurde auf die wuchtige Form gelegt 
(Goldschatz aus Nikolaevo, 249, Sofia, Archäol. Mus.). Mit der 
raschen Verbreitung der christl. Religion seit dem 4. Jh. und den 
ethn. und sozialen Veränderungen auf der Balkanhalbinsel 
während der Zeit der Völkerwanderung findet die t. K. ihr 
Ende; mehrere ihrer Charakterzüge treten jedoch noch in der —> 
bulgarischen Kunst bis ins späte M A auf. 
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B. Filow, Denkmäler der t.n K. (RM32,1917); K. UÎKopniui, Me-
zaAumuu naMemnunu u MOzuAuw,a, Co. 1925; G. Kazarow, Die 
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1980; G. Toneeva, Chronologie du Haistatt Ancien dans la Bul-
garie de Nord-Est, So. 1980; H. BeneduKoe (Hg.), TpaKuücKu 
ceemuAuui,a, Co. 1980; V. Velkov, Roman Cities in Bulgaria, Am. 
1980; Ders., u. a.t H360pu 3a uemopunma na TpaKun u TpaKiime 
I, Co. 1981; R. Hoddinott, The Thracians, Lo. 1981; Jungsteinzeit 
in Bulgarien, So. 1981; Troja u. Thrakien, Be. 1981; Actes du Troi-
sième Symposium internat, de thracologie, Ro. 1982; M. Bier-
nacka-Lubahska, The Roman and Early Byzantine Fortifica-
tions of Lower Moesia and Northern Thrace, Wroclaw 1982; 
Contributions au IVe Congr. internat, de thracologie, So. 1984; 
HI. Internat. Thrakolog. Kongreß Wien, 2 Bde., Wi., So. 1984; 
M. Oppermann, Thraker zwischen Karpatenbogen u. Ägäis, Lei. 
1984; G. v. Bülow, Schätze aus Thrakien, Lei. 1985; Le littoral 
thrace et son rôle dans le monde ancien, Jambol 1985; W. Schül-
ler (Hg.), Die bulgar. Schwarzmeerküste im Altertum, Konstanz 
1985; P. Zazoff, C. Höcker, L. Schneider, Zur t.n K. im Frühhel-
lenismus (Arch. Anz., 1985); The Bronze Age in the Thracian 
Lands and Beyond, Mi. 1986; Das erste Gold der Menschheit, 
Freiburg 19862; B. Isaac, The Greek Settlements in Thrace until 
the Macedonian Conquest, Le. 1986; Les Thraces et les colonies 
grecques, VII-V siècles av. n. è., So. 1986; E-bAzapcKume 3eMii e 
dpeeuocmma - E^Azapun npe3 CpeànoeeKoeuemo, Co. 1987; 
J. Todorov, Die Kultur der Thraker, So. 1987; L. D. Loukopou-
lou, Contribution à l'histoire de la Thrace propontique durant la 
période archaique, At. 1989; Traci, Mi. 1989; M. Reho, La cera-
mica attica a figure nere e rosse nella Tracia bulgara, Ro. 1990; 
P. Soustal, Tabula imperii byzantini, VI: Thrakien, Wi. 1991. 
Thrako-Kimmerischer Formenkreis, Bezeichnung einer in 
das 978. Jh. v. u. Z. dat. Formengruppe von bronzenem und 
seltener eisernem Pferdezaumzeug, Riemenzierat, Waffen, 
Schmuckgegenständen und Zeremonialgerät (Pferdekopfzep-
ter) mit einem Verbreitungsschwerpunkt innerhalb des Karpa-
tenbeckens. Zaumzeug, Waffen und Zeremonialgeräte finden 
sich sowohl in Grab- als auch Hortfunden. Als gesonderte 
Gruppe lassen sich wenige Schatzfunde mit ausschließlich in 
Gold gefertigten Gegenständen beschreiben, die die oben gen. 
Formen nicht enthalten und dafür aus Schmuckgegenständen, 
wie Arm- und Halsringen, Gürtelblechen, Diademen, Perlen 
und Fibeln, teilweise in Tiergestalt, bestehen. Schmuckscheiben 
- möglicherweise Teile des Pferdegeschirrs - und Schalen 
ergänzen das Repertoire. Einzelne Typen, Ziermotive und 
Fertigungstechniken besitzen Parallelen bis in den Kaukasus, 
Vorderasien und nach S-Sibirien. Diese wenigen Goldfunde zei-
gen einen wesentlich engeren Verbreitungsradius (Galizien, Sie-
benbürgen, ungar. Tiefebene) als die bis nach Bayern und 
Baden-Württemberg sowie nach Mitteldeutschland, Böhmen 
und Oberitalien vorkommenden Zaumzeugteile und Waffen. 
Diese Leitfunde - bronzene zweiteilige Trensen und Knebel mit 
3 Durchzügen oder Ösen sowie runde, teilweise durchbrochen 
gegossene Riementeiler und Schmuckscheiben aus Bronze, bi-
metall. Dolche mit durchbrochen gegossener bronzener Griff-
säule und Eisenklinge, Ortbänder, eiserne Lanzenspitzen wie 
auch bronzene Pferdekopfzepter - besitzen Analogien und di-
rekte Parallelen in den vorskyth. Früheisenzeit-Kulturen der 
Ukraine und des Ciskaukasus. In der 1. H. 20. Jh. interpretierte 
man daher die Funde westl. des Karpatenbogens und aus dem 
Karpatenvorland als Hinterlassenschaften jener Kimmerier, 
von denen Herodot berichtet, daß sie von den Skythen vertrie-
ben nach Kleinasien eingefallen seien, und konstruierte eine hi-
storisch nicht bezeugte Westwanderung. Während das im Kar-
patenbecken neue Typenspektrum an Zaumzeugteilen usw. als 
«kimmerisch» bez. wurde, stand «thrakisch» für Gegenstände 
vermeintlich lokaler Kulturtradition. Diese archäologisch nicht 
beweisbare, stark vereinfachende ethn. Deutung wurde bald in 
ihrer Bedeutung relativiert, Bezeichnungen wie «kimmerisch» 
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(in Anführungszeichen gebraucht) oder Bronzen pontisch-kau-
kas. Prägung finden in jüngerer Zeit stärkere Verwendung. Sah 
man früher, ausgehend von einer Invasionstheorie von Reiter-
kriegen, das Vorkommen dieser thrako-kimmer. Metallfunde 
als ein kurzzeitiges Ereignis 8. Jh. v. u. Z. an, welches u. a. für 
das Ende der Urnenfelderkultur verantwortlich war, betonen 
neuere Forschungen v. a. die gegenseitige Interaktion von ost-
europ. Steppenzone und Karpatenbecken und beschreiben Phä-
nomene des Kulturwandels und der Akkulturation über einen 
längeren Zeitraum. Es lassen sich zudem innerhalb des Karpa-
tenbeckens eigene Formentwicklungen der Trensenknebel und 
des Riemenzierates beschreiben, die fremde Impulse schnell in 
einen lokalen Form- und Zierkanon übersetzt haben. Zaum-
zeug- und Waffentypen pontisch-kaukas. Prägung werden ab 
der späten Urnenfelderzeit des 9. Jh. v. u. Z. und in der frühen 
Hallstattzeit des 8. Jh. in den Kanon statusanzeigender Grab-
beigaben der örtl. Oberschichten des circumalpinen-mitteleu-
rop. Raumes integriert und während der Hallstattzeit des 7. Jh. 
v. u. Z. weiterentwickelt. 
P. Reinecke, Die Goldfunde von Michalkow u. Fokoru (ZfE 31, 
1889); Ders., Ein neuer Goldfund aus Bulgarien (Germania 9, 
1925); 1. Nestor, Ein thrako-kimmer. Goldfund aus Rumänien 
(Eurasia Septentrionalis Antiqua 9, 1934); Ders., Zu den Pferde-
geschirrbronzen aus S till fried a. d. March, Niederösterreich 
(Wiener Prähist. Zs. 21, 1934); S. Gallus, T. Horvâth, Un Peuple 
Cavalier Préscythiques en Hongrie, Diss., Bp. 1939; F. Holste, 
Zur Bedeutung u. Zeitstellung der sog. «thrako-kimmer. » Pfer-
degeschirrbronzen. Ein Urnengrab aus Steinkirchen, Landkr. 
Deggendorf (Wiener Prähist. Zs. 27,1940); J. Harmatta, Le pro-
blème cimmérien (Archaeologiai Értesito 73, 1946); G. Kossack, 
Pferdegeschirr der älteren Hallstattzeit Bayerns (Jb. der Röm.-
German. Kommission 1, 1954); Ders., «Kimmer.» Bronzen. Be-
merkungen zur Zeitstellung in O- u. Mitteleuropa (Situla 20/21, 
1980); E. Patek, W-Ungarn in der Hallstattzeit (Acta humaniora 
7, Weinheim 1993); C. Metzner-Nebelsick, Die Urnenfelder- u. 
Hallstattzeit in SO-Pannonien unter bes. Berücksichtigung des 
sog. «thrako-kimmer.» Formenkreises, Diss., Be. 1993 (Druck in 
Vorbereitung). 
Thron (griech. ftoovoç), Bezeichnung für den repräsentativen 
Herrschersitz, d. h. den Stuhl als Herrschaftsmöbel im höf. Ze-
remoniell, meist ein Sessel mit hoher, vielfach gerader Rücken-
lehne, auch mit Armstützen, mit geraden oder geschweiften 
Füßen, reich verziert, oft mit Prunkkissen und zudem durch 
einen Baldachin als weiteres Herrschaftszeichen überhöht. Sit-
zen kann dabei geradezu als eine symbol. Haltung von Gotthei-
ten und Herrschern gelten, somit wurde der T. zum entspre-
chend distanzierenden und auszeichnenden Symbol (Thro-
nende Göttin, um 470 v. u. Z., Berlin, Staatl. Mus., Preuß. Kul-
turbesitz). Tformen der frühen Hochkulturen sind durch Dar-
stellungen auf Stelen, Siegeln, Wandmalerei bekannt (u. a. aus 
Urartu, der neuassyr. oder der ägypt. Kunst). Demzufolge gab 
es auch den fahrbaren T. und die Divanform. Kennzeichnend 
sind tiersymbol. T.teile, z. B. die bis in die Neuzeit immer wieder 
benutzten Löwenfüße, aber auch Stiere und die Sphinx kamen 
zur Anwendung. Der älteste erh. T. stammt aus der Grabbei-
gabe für den ägypt. Pharao Tutenchamun (18. Dyn.): mit Blatt-
gold belegt, Löwenfüße, Sonnenscheibe und Gott Re auf der 
Rückenlehne. Seit der Zeit sind auch Wappendarstellungen auf 
der Rückseite der Lehne häufig. Der —> Thron Salomos war laut 
Bericht der Bibel (1 Sam 10,11-20; Chron 17-19) nicht minder 
prachtvoll ausgestattet. Der Bericht wurde vielfach Vorbild für 
mittelalterl. Herrschersitze (St. Edward's Chair, London, West-
minster Abbey), ebenso wurde der Salomo-T. allegorisch und 
typologisch mit dem Bildtyp der «Maria als T. Salomonis» ver-
knüpft. Aus Knossos stammt ein Alabastert. mit steiler Rücken-
lehne, für den myken. T. wird als Material Holz angenommen. 
Belege für griech. Tformen bietet v. a. die Vasenmalerei, vgl. 
auch den T. aus dem Dionysostheater zu Athen, 1. H . 3.-1. Jh. 
v. u. Z. Der röm. Kaisen, ging aus dem sog. kurul. Stuhl (sella 
curulis) hervor, einem tragbaren Klappsessel ohne Lehne, 
Amtszeichen röm. Beamter. T. und T.symbolik wurden durch 
das frühe Christentum aufgenommen: in Gestalt des thronen-
den Christus (Sarkophagreliefs; Apsismosaik von Sta. Puden-
ziana, Rom), in Ravenna bedeutungssteigernd flankiert von 
Engeln (Apsismosaik aus S. Michele in Affricisco, Berlin, Staatl. 
Mus., Preuß. Kulturbesitz, Mus. für Spätantike und Byz. Kunst). 
Fast parallel bildete sich schon seit dem 2. Jh. der -> Bischofs-
stuhl heraus. Die Symbolik und der durch Gott verliehene Rang 
des mittelalterl. Kaiser- und Königst.s sind vielfältig akzentuiert 
worden: Stufen (oft selbständig), Baldachin, Löwenfüße, aber 
auch Reliquien, wie die des hl. Stephanus im Podest des Kai-
sert.s Karls d. Gr. im Aachener Münster (Steinsitz mit Stufen, 
hölzerner Sitz, runde Lehne, Seitenstützen). Te standen in Palä-
sten und in bevorzugten Kirchen, sie waren aber auch transpor-
tabel. Gegenständlich konnte der mittelalterlich-neuzeitl. T. auf 
3 Grundformen zurückgehen: die röm. «sella curulis», den ki-
stenförmigen Schemel bzw. Kastensitz, den Faltstuhl (faldislo-
rium), die Verzierung folgte den jeweiligen Stilformen bis hin 
zum Historismus des 19. Jh., wobei die auszeichnenden Formen 
(Treppchen, Rückenlehne, Baldachin), die Symbolik und die 
Funktion im höf. Zeremoniell bestimmend waren, bes. als Be-
standteil des Fest- und Audienzsaales. Dabei zeigte sich im M A 
mehrfach ein enger Zusammenhang von Herrschert, und Bi-
schofsstuhl (Cattedra Petri in St. Peter, Rom, ursprünglich um 
875 geschaffen für die Krönung Karls des Kahlen in Rom, von 
diesem an Papst Johannes VIII. geschenkt). Erh. sind u. a. der 
Steint, für Kaiser Konrad II. in der Apsis des Domes zu Aqui-
leja (vermutlich 1031), Teile des ehem. Kaiserstuhls im Dom zu 
Goslar (ornamentierte Lehnen, 4. V. 11. Jh., zugehörig nach 
H. Appuhn auch der sog. Krodoaltar als ursprüngl. Sitz, der jet-
zige Steinsitz gegen 1200); auf einen T. im Dom zu Minden aus 
der 1. H. 13. Jh. weisen Ornamentfelder fragmentarisch hin. Ne-
ben dem Pfostenstuhl für den T. gab es offensichtlich auch Te, 
bei denen eine Kastenform auf Trägerfiguren ruhte (vgl. die 
Abb. des Ts von Wilhelm dem Eroberer auf dem Teppich von 
Bayeux). Die (auch sakrale) Bedeutung des Ts im M A zeigt sich 
auch darin, daß Quellen zufolge u. a. bei Krönungen der T. auf 
einen Altartisch gestellt werden konnte, gegebenenfalls auch 
ein zweiter für die Herrscherin. Eine bemerkenswerte Sonder-
form stellen die T.wände für die normann. Könige auf Sizilien 
dar (Kathedralen von Monreale und Cefalù, Palastkapelle Pa-
lermo), davor wurden jeweils Sitze aufgestellt (Kastensitze oder 
Faltstühle). 
J. Auboyer, Le Trône et son symbolisme dans l'Inde ancienne, Pa. 
1949; P. E. Schramm, Herrschaftszeichen u. Staatssymbolik, 3 
Bde., St. 1954-56; H. U. Instinsky, Bischofsstuhl u. Kaisen., Mil 
1955; H. Appuhn, Zum T. Karls d. Gr. (Aachener Kunstbll. 
24/25, 1962/63); A. Sahnen, Die Möbel im alten Mespotamien, 
Helsinki 1963; H. Kyrieleis, T.e u. Kline, Be. 1969; LCI, IV; 
M. Maccarone u. a., Cattedra lignea di S. Pietro in Vaticano, CV 
1971; K. P Kuhlmann, Der T. im alten Ägypten, Glückstadt 1972; 
H. Appuhn, Beitr. zur Gesch. des Herrschersitzes im MA, I. Tl.: 
Gedrechselte Sitze (Aachener Kunstbll. 48, 1978/79); M. Lurker, 
Wörterbuch der Symbolik, St. 1979 (Herrschersymbole); A. Feul-
ner, Kunstgesch. des Möbels (NPKG Sonderbd. 2, 1980); 
H. Appuhn, Beitr. zur Gesch. des Herrschersitzes im MA, 11. Tl.: 
Der sog. Krodo-Altar u. der Kaiserstuhl in Goslar (Aachener 
Kunstbll. 54/55,1986/87); Ders., Beitr. zur Gesch. des Herrscher-
sitzes im MA, IH. Tl.: Der Stuhl im Dom zu Minden (ebd. 56/57, 
1988/89). 
Thron Salomos. Als Bildthema kommt der im AT (3 Kön 
10,18-10; 2 Chr 9,17-19) beschriebene T. S. seit der Spätantike 
vor (—> Dura-Europos). Dem Bibeltext folgend, gab man seither 
den elfenbeinernen und mit Gold überzogenen Thron auf 6 Stu-
fen stehend wieder, neben dem Thron stehend 2 Löwen, 12 wei-
tere Löwen auf den Stufen. Der Textfassung der Vulgata gemäß 
